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Témata pro obhajobu, průběh obhajoby:


1. Fassen Sie kurz zusammen, was die Konzepte von ‚Heimat‘ in den von Ihnen diskutierten Werken verbindet.
2. Welche Rolle spielen in den analysierten Texten Paratexte? Wie wird ‚Heimat‘ in diesen Paratexten konzeptualisiert?
Die vorgelegte Arbeit widmets sich der Konzeptualisierung von ‚Heimat‘ in Texten von Autoren „sudetendeutscher Herkunft“, die nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs die Tschechoslowakei verlassen mussten, wobei der Verfasser mit Lyrik von F. Spunda auch auf einen Text aus der Zeit vor 1945 eingeht, in dem ‚Heimat‘ ebenfalls thematisiert wird. Da es sich bei den diskutierten Texten um Werke handelt, die überwiegend von weniger bekannten Autoren (mit der Ausnahme von F. Spunda  und E. Pedretti) stammen und die Problematik insgesamt relativ wenig erforscht wurde, ist die Wahl des Themas positiv zu bewerten.
Der Text ist klar strukturiert: Nach einer kurzen Einführung folgt zunächst ein Überblick über die bisherige Forschung und Kapitel, die einerseits auf grundlegende theoretische Konzepte (Identität, Gedächtnis…) und den Begriff der Heimat als solchen eingehen, andererseits wird recht ausführlich die Geschichte der deutsch-tschechischen Konfliktgemeinschaft diskutiert sowie kurz der Begriff ‚sudetendeutsche Literatur‘ erläutert. Im analytischen Teil der Arbeit werden mehrere Gedichte (J. Anderka, J. Knobloch, J. Schneier, S. Skalitzky und der bereits erwähnte F. Spunda), ein Text der Memoirenliteratur (E. Kiesewetter-Giese), sowie E. Pedrettis Roman „Engste Heimat“ im Hinblick auf ihre Konzeptualisierunf von ‚Heimat‘ untersucht. Eher unglücklich ist m.E. das Unterkapitel zu F. Spunda platziert, das am Anfang des analytischen Teils hätte stehen sollen, da es sich mit dem Konzept der Heimat vor der Vertreibung auseinandersetzt.  
Im Hinblick auf Argumentation und Interpretation zerfällt der Text klar in zwei Abschnitte, die leider nur sehr lose miteinander zusammenhängen: Der erste theoretisch-geschichtliche Teil der Arbeit ist dabei, bis auf den m.E. u langen und eher überflüssigen Exkurs zur Geschichte der deutsch-tschechischen Konfliktgemeinschaft, gut gelungen; die diskutierten Konzepte wären für die Analyse der später thematisierten Texte gut geeignet. In der Analyse selbst werden diese Konzepte jedoch nur selten und eher oberflächlich erwähnt/angewendet und der analytisch-interpretatorische Teil bleibt von seinem Niveau her weit hinter dem theoretisch-historischen Abschnitt: Sowohl die lyrischen als auch epischen Texte, mit denen sich der Verfasser befasst, werden meistens nur sehr kurz diskutiert, die Analyse geht nur selten über die inhaltliche Ebene hinaus und manche Interpretation sind m.E. kaum haltbar. Problematisch ist auch der Umgang des Verfassers mit E. Pedrettis Roman, aus dem nur kurze Auszüge analysiert werden. 
Im Hinblick auf formale und sprachliche Ausarbeitung sind nur kleine Fehler zu bemängeln, die nicht sinnstörend wirken. 
Aus dem oben Gesagten geht hervor, dass ich die vorgelegte Arbeit zur Verteidigung empfehle. Ich schlage vor sie mit der Note C, 2.0, velmi dobré.
Práci doporučuji k obhajobě a navrhuji ji ohodnotit známkou C, 2.0, velmi dobré. 
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